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baff ber faubere Slngeiger fo glimpflich megtam unb bie Staatstaffe bie

Kofien bes Serfahrens übernahm.
ßeopotbine K o n ft a n t i n mirb bemnächft am Stabtttjeater in

SBien als 91ana im gleichnamigen Sühnenmerf non ,3ola auftreten. —

înduftnelles.
Michael Söhnen, ber berühmte Sänger, ber buret) feinen (Erfolg in

bem 3h flus „Herrin ber SBett" auch im $itm fchnett gur ^Berühmtheit
gelangt ift, hot feine »erträglichen Segietjungen gu ber Matpgilm
©. m. b. H- gelöft. ©s ift nunmehr eine mittionenfct)mere Sohnen=$ilm
©. m. b. H- gegrünbet morben, bie ihre erfte Sätigteit mit brei Monu*
mentatfilmen eröffnen mirb, in benen Michael Söhnen bie Hauptrolle
fpiett. ©in eigenes Sltelier ift bereits im Sau. — 3n ben Sereinigten
Staaten oon 2tmerita finb gegenmärtig 18 000 Kinos im Setrieb, ©in
eingiges gitmtaboratorium liefert altein 1 500 000 gufs gtlmbanb möct)ent=
iich- — Sie größte engtifche gitmgefettfehaft bürfte mot)! bie „Stttiance
gilm Korporation" fein. Sie oerfügt über ein ©runbtapitat oon 1 000 000
Sfunb Sterling. — Mit einem Kapital oon 10 Millionen 2)en tourbe
fürgtict) in Sapan, unb groar in Kpobafchi bei Sofio, bie Sniernationale
Motion picture ©o. ßtb. gegrünbet, beren ^ßräfibent Otaba, Mitgtieb bes

Herrenhaufes ift unb früher ^otigeipräfibent mar. Sie japanifche Çimta
statural ©otor ßtb. in Sofio, bie etma 400 Kinos befitp, hat fich mit ber
neuen ©efettfehaft oereinigt.

Btfefkaften*
Kotanb. üftein, bas ©egenteit ift mahrfcheinticher. ©erabe bie S ch e i=

bung oon ©hartie ©haptin mirb oon feinen gufunftsträumerifchen Ser=
ehrerinnen freubig begrübt merben. 2Bot)er tarnen fonft bie metobiöfen
Serfe: „3a bas haben öie Mäbchen fo gerne "

3rma. 2Bir bereiten eine fchöne Henm; ißortenMummer cor. SBann
fie erfcheint, tann noch rtidjt mit Seftimmtheit oerraten merben.

(ötefe. Sorrit SBeijter ftarb am 2. Segember 1916 in ÜSteubabetsberg
bei Sertin. — SIfta tftielfens ©eburtstag ift ber 11. September. Sas 2tlter
nennen mir grunbfähtict) nicht.

Sittor. ©mit Mannings ift mit Hanna Satph oerheiratet. Seibe fpiet=
ten gutetjt in „Sie Srüber Karamafoff" gmei Hauptrotten.

aus dem Inhalt der riädjtten tlummern:
tüie der Silm entftebt (Sortierung). — Ruliffengebeimniffe. — Der lllüncbener Rino=
Römern. — Der (broftfilm IN RI. — IDerdegang großer Rünftler (Rennt) Porten,
flfta Hielten, IDaldemar Pfplander, Cotte Heumann ufto.) — Ejpreftionismus im
Silm. — ®rofte (iterator und Rino. — Silm und Begleitmufik. — IDie fammle id)

Hutogramme? — 5ilmfd)ul=5d)tr>indel. — II. (ESroftes Pteisausfcbreiben.

16

daß der saubere Anzeiger so glimpflich wegkam und die Staatskasse die

Kosten des Verfahrens übernahm.

Leopoldine Konstantin wird demnächst am Stadttheater in
Wien als Nana im gleichnamigen Bühnenwerk von Zola auftreten. —

Industrielles.
Michael Bohnen, der berühmte Sänger, der durch seinen Erfolg in

dem Zyklus „Herrin der Welt" auch im Film schnell zur Berühmtheit
gelangt ist, hat seine vertraglichen Beziehungen zu der May-Film
G. m. b. H. gelöst. Es ist nunmehr eine millionenschwere Bohnen-Film
G. m. b. H. gegründet worden, die ihre erste Tätigkeit mit drei
Monumentalfilmen eröffnen wird, in denen Michael Bohnen die Hauptrolle
spielt. Ein eigenes Atelier ist bereits im Bau. — In den Vereinigten
Staaten von Amerika sind gegenwärtig 18 00(1 Kinos im Betrieb. Ein
einziges Filmlaboratorium liefert allein 1 500 000 Fuß Filmband wöchentlich.

— Die größte englische Filmgesellschaft dürfte wohl die „Alliance
Film Corporation" sein. Sie verfügt über ein Grundkapital von 1 000 000
Pfund Sterling. — Mit einem Kapital von 10 Millionen Pen wurde
kürzlich in Japan, und zwar in Kyobaschi bei Tokio, die Internationale
Motion Picture Co. Ltd. gegründet, deren Präsident Okada, Mitglied des

Herrenhauses ist und früher Polizeipräsident war. Die japanische Firma
Natural Color Ltd. in Tokio, die etwa 400 Kinos besitzt, hat sich mit der
neuen Gesellschaft vereinigt.

Briefkasten.
Roland. Nein, das Gegenteil ist wahrscheinlicher. Gerade die Sch e i-

du n g von Charlie Chaplin wird von seinen zukunftsträumerifchen
Verehrerinnen freudig begrüßt werden. Woher kämen sonst die melodiösen
Verse: „Ja das haben die Mädchen so gerne "

Irma. Wir bereiten eine schöne Henny Porten-Nummer vor. Wann
sie erscheint, kann noch nicht mit Bestimmtheit verraten werden.

Grete. Dorrit Weixler starb am 2. Dezember 1916 in Neubabelsberg
bei Berlin. — Asta Nielsens Geburtstag ist der 11. September. Das Alter
nennen wir grundsätzlich nicht.

Viktor. Emil Iannings ist mit Hanna Ralph verheiratet. Beide spielten

zuletzt in „Die Brüder Karamasoff" zwei Hauptrollen.
kius clem Inhalt cler nächsten Nummern:

wie à Film entsteht (Fortsetzung). — Kulissengeheimnisse. — ver Münchener Kino-
Konzern. — ver Großfilm III KI. — Werdegang großer Künstler (henny Porten,
klsta Nielsen, walclemar psylander, Lotte Neumann usw.) — Expressionismus im
Film. — Große Literatur und Kino. — Film und Begleitmusik. — wie sammle ich

Autogramme? — Filmschul-Schwindel. — II. Großes preisausschreiben.
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